










11

Danksagung der Autoren:
Ein aufrichtiges Dankeschön geht an Michela und Sara, die uns während 
der gesamten Entwicklung geduldig die Zeit gegeben haben, die wir 
brauchten. Danke für eure wertvolle Unterstützung. 
Und ein großes Dankeschön geht an Moritz, der nicht nur an zwei neue, 
junge Autoren geglaubt hat, sondern uns auch während der gesamten 
Entwicklung gecoacht und das Spiel mitgestaltet hat. Wir hatten viel 
Spaß zusammen! 
Und schließlich ein Dankeschön an alle Freunde, die mit uns Zeit zum 
Testen verbracht haben!  

Autoren: Vieri Masseini & Samuele Tabellini
Illustrationen: Marcel Gröber
Grafik: Franz-Georg Stämmele & Hans im Glück

Wir beschäftigen uns aktiv mit Themen wie Gleichberechtigung und 
Diversity. Wer sich hierüber weiter informieren möchte, kann dies auf 
unserer Homepage tun: www.hans-im-glueck.de/ueberuns

Tolle Fanartikel, Mini-Erweiterungen, unseren  
Ersatzteilservice und vieles mehr findet ihr auf:  
www.cundco.de

© 2024 Hans im Glück Verlags-GmbH 
 Birnauer Str. 15 / 80809 München

info@hans-im-glueck.de; www.hans-im-glueck.de

Pole Position
Setzt du deine Blume als erste Person hier ein, bekommst du  
3 Geld. Ist das Feld bereits belegt, darfst du wie üblich trotzdem 
hier einsetzen. Du bekommst jedoch nichts dafür.

Die daneben abgebildete, zusätzliche Aktion bedeutet, dass  
du niemals etwas zahlen musst, um deine Blume hier  

einzusetzen. Unabhängig davon, wie viele Blumen dort bereits liegen.

Hinweis: Dieses Feld kannst du nutzen, falls du kein Geld mehr hast und daher vielleicht  
keine der anderen Aktionen ausführen kannst oder willst. Oder aber du willst mit großer  
Wahrscheinlichkeit in der nächsten Spalte zuerst am Zug sein.

Du Du bist am Zug. 
Du spielst diese Karte aus, bezahlst 2 Geld und gießt beide  
IIIer-Pflanzen . Du legst sie in den Vorrat und nimmst 
dir 2 IVer Pflanzen , die du auf die entsprechenden Beete 
legst. Dadurch hast du deinen besonderen Auftrag erfüllt 
und bekommst sofort 10 Siegpunkte.
Du bewegst deinen Gärtner nicht.

Als nächstes setzt du deine Aktionsblume auf dieses 
Feld ein. Du machst zunächst die Aktion neben dem 
Plättchen und bewegst deinen Gärtner gratis 2 Mal. 
Die 3. Bewegung lässt du verfallen.
Deine weitere Aktion ist 1 Schritt auf der Schaufel-
Leiste. Du bezahlst 2 Geld für den Weg und stellst 
deine Schaufel auf das letzte Feld. Dafür bekommst 
du 1 IIer-Pflanze , die du sofort anpflanzt.

Dadurch hast du deinen Standard-Auftrag erfüllt und bekommst  
9 Siegpunkte.
Außerdem nimmst du dir das Zielplättchen vom linken Feld sowie die 
abgebildeten 24 Siegpunkte. Zuletzt stellst du deine Schaufel zurück 
auf das Startfeld und legst das oberste Zielplättchen auf das nun freie 
Feld. Nun ist die nächste Person am Zug.
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Beispiel für einen (umfangreichen) Zug:
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Da dudu in der nächsten Spalte  
unbedingt zuerst am Zug sein willst, 
setzt du dich ebenfalls dort ein. Du 
musst dafür nichts zahlen, bekommst 
aber auch nichts.

Gelb Gelb hat ihre 
Blume bereits 
auf das oberste 
Feld eingesetzt 
und 3 Geld  
bekommen. 
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Orchidae
Familie: Orchidaceae.  
Die zwei hodenförmigen  
Wurzel-knollen der Knaben-
kräuter (von griechisch órcheis: 
‚Hoden‘) haben der gesamten 
Pflanzenfamilie ihren Namen 
gegeben. Sie stellen die zweit-
größte Familie unter den be-
decktsamigen Blütenpflanzen.

Lilium
Familie: Monokotyledonen 
(Einkeimblättrigen Pflanzen). 
Die etwa 16 Gattungen mit etwa 
630 Arten sind in den gemäßig-
ten Gebieten der Nordhalbkugel 
verbreitet. Früher wurden 
bis zu 3.500 Arten zu den 
Liliengewächsen gezählt. Viele 
dieser Arten gehören heute zu 
den Familien Agavengewächse 
(Agavaceae).

Guzmania Bromeliaceae
Familie: Bromeliaceae.  
Die immer 3-zähligen Blüten 
formen einen Trichter zum  
Auffangen von Wasser. Ihre  
Samen haben einen „Fall-
schirm“, ähnlich wie bei der 
Pusteblume.

Victoria Amazonica
Familie: Nymphaeaceae (See-
rosengewächse). Die Blüten 
weisen Durchmesser von bis zu 
40 Zentimeter auf und blühen 
zwei Tage lang. Die zunächst 
weißen Blüten öffnen sich am 
frühen Abend und verströmen 
einen Geruch nach Aas, um 
damit ihre bevorzugten  
Bestäuber anzulocken.  
Zusätzlich heizt sich die Blüte 
während des Tages auf, bis sie 
etwa 10 Grad wärmer ist als  
die dann nächtliche Außen-
temperatur.

Anthurium
Sog. Flamingoblumen.  
Familie: Arceae. Dort bilden 
sie mit mehr als 600 und bis zu 
1000 Arten die artenreichste 
Gattung. Sie ist primär in  
Zentral- und Südamerika, 
sowie in der Karibik verbreitet. 

Mammillaria Elongata
Sog. Verlängerte Mammillaria. 
Familie: Cactaceae.  
Sie bildet Polster mit verlängert-
zylindrischen Trieben, die 1 bis  
3 cm im Durchmesser erreichen. 
Ihre Warzen sind schlank- 
kegelförmig, ihre Axillen (fast) 
kahl.

Mirabilis Jalapa
Sog. Wunderblume. Familie: 
Nyctaginaceae. In historischen 
Werken wird sie alternativ auch 
als „Schweizerhose“ bezeichnet. 
Sie fand viel Verwendung in der 
Wissenschaft als Beispiel der 
Mendelschen Vererbungsregeln. 

Strelizia Reginae
Auch Paradiesvogelblume.  
Familie: Strelitziaceae. Sie ist 
eine immergrüne, ausdauernde, 
krautige Pflanze, die Wuchshö-
hen von 80 bis 200 cm erreicht. 
Die grundständigen Laubblätter 
ähneln denen von Bananen und 
sind 0,25 bis 1 Meter lang.

Nephentes Alata 
Familie: Nepenthes (Kannen-
pflanzen).  Sie sind eine auf 
den Philippinen heimische, 
fleischfressende Pflanze und 
besitzen in ihren Kannen zwei 
zahnähnliche Leisten. 

Bougainvillea Glabra
Familie: Nyctaginaceae (wie 
die Wunderblume). Die Kahle 
Drillingsblume bildet immer-
grüne, kletternde Sträucher, die 
als Spreizklimmer bis zu 10 m 
Wuchshöhe erreichen können. 
Sie klettern dabei mithilfe von 
Sprossdornen.

Brugmansia
Auch Englestrompete. Familie: 
Solanaceae. Die Gattung wird 
in zwei Sektionen (kalte und 
warme Gruppe) unterteilt und 
gehört zu den Nachtschatten-
gewächsen. Vorsicht: Durch den 
hohen Anteil an Alkaloiden sind 
alle Pflanzenteile hochgiftig.

Hibiscus
Hibiscus ist eine Pflanzen-
gattung in der Unterfamilie 
Malvoideae innerhalb der 
Familie: Malvaceae. Die be-
liebte Zierpflanze ist wohl allen 
bekannt. Die fünffächerigen 
Kapselfrüchte öffnen sich fach-
spaltig = lokulizid.

Canna Indica
Sog. Indisches Blumenrohr.
Familie: Cannaceae. Sie bildet 
dort die einzige Gattung. Sie 
wird als Zier- und Nahrungs-
pflanze weltweit genutzt. Der 
Verweis auf Indien ist übrigens 
mal wieder ein Irrtum eines 
Europäischen Entdeckers...

Crassula ovata
Auch Pfennigbaum genannt. 
Familie: Crassulaceae. Sie 
wächst gerne vergesellschaftet 
mit Aloe-, Euphorbia-Arten, 
Portulacaria afra und anderen 
sukkulenten Pflanzenarten und 
erreicht dabei eine Wuchshöhe 
von bis zu 2,5 Metern. 

Spathiphyllum
Sog. Scheidenblatt.  
Familie: Araceae. Sie besitzen 
ein kriechendes Rhizom mit 
kurzen Internodien, das teil-
weise an der Bodenoberfläche 
sichtbar ist, und führen keinen 
Milchsaft. Die Gattung umfasst 
ungefähr 50 Arten, von denen 
die meisten in den mittel- und 
südamerikanischen Tropen 
vorkommen.

Dracunculus Vulgaris
Auch Schlangenwurz genannt. 
Ebenfalls Familie: Arceae.  
Die Ähnlichkeit in der Familie 
ist offensichtlich. Im deutschen 
Sprachgebrauch versteht man 
unter „Drachenwurz“ oft die 
einheimische Sumpfkalla (Calla 
palustris), die eine Wuchshöhe 
von 60 bis 120 cm erreicht. 

Pavonia Multiflora
Familie: Malvales. Die Familie 
wird in neun Unterfamilien 
gegliedert und enthält etwa 243 
Gattungen mit etwa 4.225 bis 
4.300 Arten. Bekannteste Nutz-
pflanzen sind Gemüse-Eibisch, 
Kakaobaum und Baumwolle.

Monstera Deliciosa  
Variegata
Auch Köstliches Fensterblatt 
genannt. Familie: Araceae.  
Das Innere der Kolben ist essbar 
und wohlschmeckend. Das 
cremig-weiße Fruchtfleisch 
erinnert im Geschmack an 
Ananas und Banane. Es sollten 
nur ausgereifte Fruchtstände 
verzehrt werden, da mit der 
Umwandlung von Stärke in 
Zucker, der Gehalt an Schleim-
haut reizenden Calciumoxalat-
kristallen, abnimmt.

Selenicereus Grandiflorus
Die sog. Königin der Nacht ge-
hört wie unschwer zu erkennen 
ist zur Familie: Cactaceae. Ihren 
Namen erhielt sie  aufgrund 
der Besonderheit, dass ihre 
Blüten immer nur für eine Nacht 
blühen, vom frühen Abend bis 
in die Morgenstunden.

Madinilla Magnifica
Familie: Melastomataceae.  
Sie ist eine der wenigen Medinilla- 
Arten mit endständigen, präch-
tigen, hängenden, pyramidalen 
und rosafarbenen bis rötlichen 
Blütenständen mit teilweise 
über hundert Einzelblüten.

Für die botanisch Interessierten unter euch, haben wir hier ein paar 
Fakten über die Stufe IV Pflanzen im Spiel zusammengetragen. Dies 
sind keine Regeln oder anderweitig relevante Infos für das Spiel. 


